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ft

@o fomm'
Du gehft fo leicht in Selbe!
2Jcir bangt, bu fönnteft frieren!
Drum roill id) bir bie #a'nbdjen,

Die jierlicljen, frottieren.

Du bebft! 3dj W Srfdjauern
Dein £>erj unb muß micb barmen.

Darf id)'ê mit meinem 5frmc,

Umfd)lingenb bieb, erma'rmen?

fJîodj feb' id) gageê Sinnen
Dir auê ben Ifugen febimmern.

So îomm' in jene Saube

Dort braucht bid) nidjtê gu fümmern!

©elt, bicr ift'ê bir fdjon mobler,

|>ier fannft bu auf ben «ftniecn

SKir fdjaufeln, fann bein Sfntliè

3n Stofcnbuft erglüben.

*>icr barf id) leiê bir ftreidjeln

Sogar bie runben äBaben!

Du meinteft füß, baê fönnte
Dem SDlaêfenfleib nicht fdjaben.

Die Scibe fniftert betmltd),
Unb unfre Sippen finben,

Daß unê erft redjt bebaglid),
äBenn fte fid) gart oerbinben.

Jtaum börft bu nodj ben fernen,
Den meidjen Son ber ©eigen
2Bir fi|en auf ben Sternen
Unb unb ber 9teft ift Sdjmcigen

Historiettes de Berne
3m Su" belaufdjte ict) le|trjin ein

Äunftgefprädj" gineier Samen.
Ijanbelfe fidj fel&ftberftänblid) um'ê
Äino. 25a bie eine ber Samen 3lu§=
länberin mar, fprad) bte anbere natür=
lidj ,,58ern£jod)bütfd)".

$a, im ©t. ©ottbarb, baê müffen
©ie anlüge, baê ift großartig, ber gange
$ilm Äunft im roatjren ©inne beê

SBorteê, aïïeê toirftid) fünftlerifdj auf=
gefaßt bon ber erften biê gur legten
©gene. SBefonberê ber îluffe, lofen ©ie,
fo einen fdjönen 9Jcann baben ©ie $hx
gangeê Sebtig nodj nidjt gefetjen."

*

$n einer ^oberen Söcbterfcbule"
mar baê SluffaÇtbema Sobengrin".
Qcineê ber grâuleinê äußerte fid) nun
folgenbermaßen über ben Äernpunft
beê Sramaê: geierltdj mürben bte

©lücflicljen in baê 23rautgemad) ge=
leitet. STcadjbem Sorjengrin lange ge*
fungen, fann ©Ifa ficb ntdjt länger be=

gmingen unb fragt tt)n, meidjen ©e=

fdjledjtê er fei." mni)Cn

35 a ê SRauctjjimmer
Ben Çttct 3üiQ

Sunfler SBein tft in ben 33edjern,
llnb eê fteigen blaue SRtnge

93on hzxbem Staudj empor.
33üdjer ftetjn in bielen gädjetn
Unb mitunter feltne Singe;
Sic ©olbfdjrift glängt berbor.
Siefe ©it^e rjüllett leife,
Unb eê rutjt fid) brin gufrieben.
©ie fdjmeidjcln fdjarfem 23Itd.
2Jcan erjäfjlt bon langer 3teife,
grauen, bie gefudjt, gemieben,
Unb leljnt fidj fauft gurüd.

£)er Sîeife^nfel
lié mar bei ber Sluffürjrung be§

greifdjütj" in einem Kollegium. Sie
§anbïung mit bent SBetrunfenen mar
in guuftton. Set^terer lag nun trunfen
am 93oben, alê er plötjlidj einen

menfdjlidjen Sott bon ftd) gab, ben ein

©pielcr gelaffcu parierte: 3Baê, Su
rödjelft nodj", morauf aïïeê in Ijeïïeê
Sadjen auêbradj.

*

3u roeit gegangen
SBiffen ©ie, grau Dreier, tdj tjabc

burctjauê ttittjtê bagegen, baß ^hx 23ubc

bem meinigen fortgefeÇt bte ©djulauf=
gaben abfebreibt, aber bagegen muß'
icb entfdjteben SSerioatjrung einlegen,
baß er itjn burdjtjaut, menn fid) ein=

mal ein geljler bar in- finbet." ®
*

®ie t>erflud)ten ^rembroörter
Jungfrau (Eäcilie gu ber ÜTcadjbarin:

$e;? mueê i mi Ijalt glid) ämal bom
ä Softer la unberfuedje la, eb i meïï
ober nüb. $ meinen, i meïï bä Wittag
grab gum Softer SSödjIi."

grau «'pungerbübler: S3itti, göbnb
©ie ja nüb gu bem! Sä bät punfto
SBiberbold) nüb 'ê beft Siroma." ^

*

igroeft"
(Sin 3tmerrbober, ber laut militâ'rifd)em

Aufgebot oormittagê um 10 Ubr in ben

üblichen SBicberbolungêfurê einrüefen foïïte,
ift erft gegen 2Cbenb in ber Äaferne
eingetroffen. Statt baß er ftdj nun gum mtn=

beften orbnungêgcmà^ angemelbet batte,
ftanb Seppetoni t>in= unb betPombclnb,

baê Jtà'ppt fcrjrctg auf bem Jfopf unb fein

©emebr quer über ben Sornifter bangenb,

oor SKajor 35 bin, mit ber bxu

moroollen SSemerfung begleitet :

So fo SOleifter SSeng feg mdr

i bo!"

9labto gramme
33 a r i ë. SSon nädjfter SBodje an

mirb poincaré ftatt am ©onntag auf
bem Sanb ben granfen am SBerftag
an ber S3örfe rjinaufprebigen.

Äragumfibatfdj. (§abaê.)
Ser italieni « ferbi beigegobini =boêni=
froatifdje ©djmoïïiêbertrag, ber unter
bem Sitel Gciê £>erg unb ei ©eel" bon
ïlcijifdj unb Sßaßüf untergeidjnet mor=
ben ift, ift ein neueê Setdjen bobentofer
."öarmonie gmifeben ben Äulturbölfern
beê S3alfan§ unb ben mefteuropäifcbeu
©rammen.

3 ü r i dj. Ser Stegierungêrat mirb
auf S3eginn ber tanbmirtfcbaftlidjcn
2lrbciten 9Jcaßuabmen treffen gegen
beit immer mefjr überljanbneljmcnben
Unfug beê SBetterpropl)egeienê.

93 e r 1 1 u. Sie Steidjêregierung tjat
bic 2(uêfuf)r bon mcrtbeftänbtgeu Sdjtc
bern biê gur ©djneefdjmelge berboten.

S3rief f afîen
Äonbenftertes aJttldjbeutfdj.

35er SBermaltungsrat ber STeftlé & 2tnßlo=
StotB Cortbenfeb SJcilf £o., Cifjatn unb
SSenerj, febretbt in einem Jîunbfcfjreiben an
bie 5tJrioritäteaftionäre folgenbes 35eutfrtj:

SBie Sie fief) erjtftnnen roerben,
brachten roir 3bnen mit Cirfular oom
22. 35esember 1922 sur Äenntnis, bnfi
bas (Sefdjäftsergebnis für 1922 aller
SBahrfcbeinlicfjfeit ma) feinen genügen»
ben Oeroinn ausroetfen roürbe, a 1 s b a h
bie 35ioibenbe für bas 3aljr 1922 auf
bie 5ßorsugsaftien ausbesafjlt roerben
tonnte. 35iefe SSermutung bat ftd) benn
aud) Beroabrljeitet. SBir fügten bamals
bei, ber SSerroaltungsrat fei gu
ter Hoffnung, baft ber ©eroinn für
bas 3abr 1923 fjinreid)en roürbe ."

35afi ein SBermaltungsrat in ber Stjn=
tajj nidjt immer feft im Sattel fitjt, fommt
ja oor, baf] er aber guter Hoffnung ift,
bas bätte er bem alten S3en Sffiba nidjt
5« leib tun, fonbern anbern fjtefiir geeig=
neten ^erfonen überlaffen fotlen.

5rit?li. SBeften 35anf audj für biefe
nadjträgfidje ©ratulation. 9îein, Sie foH=
ten nidit beprimiert roerben, hingegen er=
freut. Slber fo gebt es bem hebelfpalter
oft: Sßenn er es einmal ernft meint, bann
balten es bie anbern für einen SBitj
unb baätt nod) für einen fdjledjten.

G o c o. ©s bat feinen 3roecf, nadjträg=
lid) anzufragen, ob biefer ober jener ©e=

banfenfplitter angenommen fei ober er=
fdjeine. SBer foff bie 1000 oerfdjiebenen
23eiträge jeroeilen baraufbin burdjfeben?
Cegen Sie oon Slnfang an SKüdporfo Bei.
SBenn roir 3bren 23eitrag aisbann nidjt
nerroenben fönnen, erbalten Sie ibn roie=
ber. ©rüesi!

3)er traurige pierrot
pierrot ftefit mit tjängenbem Äopf
in einer (Scfe, ber arme 5£ro»f,
jerbrüett, bieiretten bie SÇtflaet flimpern,
eine röinjige Srâne in feinen SBimpern.

.SSSas ift, mein tieblidjer 3unge, mein?Otann?*
@o lächelt Gsolombine tnn neefifeft an.
«SBaë îrieajt meinem tteMidjen Sflngttng fein

fdjon wieber einmal tfber'ê Sebertein?*

,7fd) ©ort", fo jammert ber spierrot,
SDa fiefj id) nun unb baê ärgert midi fo ;
td> mar fo fefir auf meine SEurmac oerfeffen
unb fjab fte nun richtig ;u £aufe »ergeffen.*
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So komm'
Du gehst so lcicht in Seide!

Mir bangt, du könntest frieren!
Drum will ich dir die Händchen,

Die zierlichen, frottieren.

Du bebst! Ich fühl' Erschauern

Dein Herz und muß mich härmen.

Darf ich's mit meinem Arme,
Umschlingend dich, erwärmen?

Noch seh' ich zages Sinnen
Dir aus den Augen schimmern.

So komm' in jene Laube

Dort braucht dich nichts zu kümmern!

Gelt, hier ist's dir schon wohler,

Hier kannst du auf den Knieen

Mir schaukeln, kann dein Antlitz
Jn Roscnduft erglühen.

Hier darf ich leis dir streicheln

Sogar die runden Wadcn!

Du meintest süß, das könnte

Dem Maskenkleid nicht schaden.

Die Seide knistert heimlich,
Und uns're Lippen finden,

Daß uns erst recht behaglich,
Wenn sie sich zart verbinden.

Kaum hörst du noch dcn fcrncn,
Den weichen Ton der Gcigcn
Wir sitzen auf den Sternen
Und und dcr Rest ist Schweigen

M Koks

Im Du" belauschte ich letzthin ein
Kunstgespräch" zweier Damen. Es
handelte sich selbstverständlich um's
Kino. Da die eine der Tamen
Ausländerin war, sprach die andere natürlich

Bernhochdütsch".

Ja, im St. Gotthard, das müsseu
Sie anlüge, das ist großartig, der ganze
Film Kunst im wahren Sinne des

Wortes, alles wirklich künstlerisch
aufgefaßt von der ersten bis zur letzteu
Szene. Besonders der Russe, losen Sie,
so einen schönen Mann haben Sie Ihr
ganzes Lebtig noch nicht gesehen."

In einer Höheren Töchterschule"
war das Aufsatzthema Lohengrin".
Eines der Fräuleins äußerte sich nun
folgendermaßen über den ànpunkt
des Dramas: Feierlich wurden die

Glücklichen in das Brautgemach
geleitet. Nachdem Lohengrin lange
gesungen, kann Elsa sich nicht länger
bezwingen und fragt ihn, welchen
Geschlechts er sei." z^zch-n

Das Rauchzimmer
Bon Pltcr Ziüll

Dunkler Wein ist in den Bechern,
Und es steigen blaue Ringe
Von herbem Rauch empor.
Bücher stehn in vielen Fächern
Und mitunter seltne Dinge;
Die Goldschrift glänzt hervor.
Tiefe Sitze hüllen leise,
Und es ruht sich drin zufrieden.
Sie schmeicheln scharfem Blick.
Man erzählt von langer Reise,
Frauen, die gesucht, gemieden,
Und lehnt sich sanft zurück.

Der Reise-Onkel
Es war bci dcr Aufführung des

Freischütz" iu einem Collegium. Die
vandlnng mit dem Betrunkenen war
in Funktion. Letzterer lag nun trunken
am Boden, als cr plötzlich einen
menschlichen Ton von sich gab, den ein

Spieler gelassen parierte: Was, Du
röchelst noch", worauf alles in Helles
Lachen ausbrach. KG.

Zu weit gegangen
Wissen Sie, Frau Meier, ich habe

durchaus nichts dagegen, daß Ihr Bube
dem mcinigen fortgesetzt die Schulaufgaben

abschreibt, aber dagegen muß'
ich entschieden Verwahrung einlegen,
daß er ihn durchhaut, wenn sich
einmal ein Fehler darin findet." cs

Die verfluchten Fremdwörter
Jungfrau Cäcilie zu der Nachbarin:

Jetz mues i mi halt glich ämal vom
ä Tokter la undersueche la, eb i well
oder nüd. I meinen, i well dä Mittag
grad zum Tokter Böchli."

Frau Hungerbühler: Bitti, göhnd
Sie ja nüd zu dem! Dä hät punkto
Wibervolch nüd 's best Aroma." 5,

Z'spot igrockt"
Ein Jnnerrhoder, dcr laut militärischem

Aufgebot vormittags um 10 Uhr in den

üblichen Wicderholungskurs einrücken sollte,

ist erst gegen Abend in der Kaserne

eingetroffen. Statt daß er sich nun zum
mindesten ordnungsgemäß angemeldet hätte,

stand Seppetoni hin- und herbambclnd,

das Käppi schräg auf dem Kopf und sein

Gewehr quer übcr den Tornister hängend,

vor Major B hin, mit dcr

humorvollen Bemerkung begleitet:

So so Meister Benz jez wär

i do!' H B

Radiogramme
Paris. Bon nächster Woche an

wird Poincars statt am Sonntag auf
dem Land den Franken am Werktag
au der Börse hinaufpredigen.

Kragumsivatsch. (Havas.)
Der italieni - serbi - herzegovini -bosni-
kroatische Schmollisvertrag, der unter
dem Titel Eis Herz und ei Seel" von
Nixisch und Paßüf unterzeichnet worden

ist, ist ein neues Zeichen bodenloser
Harmonie zwischen den Kulturvölkern
des Balkans und den westeuropäischen
Stämmen.

Zürich. Ter Regierungsrat wird
auf Beginn der landwirtschaftliche!,
Arbeiten Maßnahmen treffen gegen
deu immer mehr überhandnehmenden
Unfug des Wetterprophezeiens.

Berlin. Die Reichsregieruug hat
dic Ausfuhr voit wertbeständigen Schic
bcrn bis zur Schneeschmelze verboten.

Briefkasten
Kondensiertes Milchdeutsch.

Der Verroaltungsrat der Nestlé L- Anglo-
Swiß Condensed Milk Co., Cham und
Vevey, schreibt in einem Rundschreiben an
die Prioritätsaktionäre folgendes Deutsch:

Wie Sie sich entsinnen werden,
brachten wir Ihnen mit Cirkular vom
22. Dezember 1922 zur Kenntnis, das;
das Eeschäftsergebnis für 1922 allcr
Wahrscheinlichkeit nach keinen genügenden

Gewinn ausweisen würde, a l s d a s;

die Dividende für das Jahr 1922 auf
die Vorzugsaktien ausbezahlt werden
könnte. Diese Vermutung hat sich dcnn
auch bewahrheitet. Wir fügten damals
bei, der Verwaltungsrat sei guter

Hoffnung, daß der Gewinn für
das Jahr 1923 hinreichen würde..."
Daß ein Verwaltungsrat in der Syntax

nicht immer fest im Sattel sitzt, kommt
ja vor, daß er aber guter Hoffnung ist.
das hätte er dem alten Ven Akiba nicht
zu leid tun, sondern andern hiefür geeigneten

Personen überlassen sollen.

Fritzli. Besten Dank auch für diese
nachträgliche Gratulation. Nein, Sie sollten

nicht deprimiert werden, hingegen
erfreut. Aber so geht es dem Nebelspalter
oft: Wenn er es einmal ernst meint, dann
halten es die andern für einen Witz
und dazu noch für einen schlechten.

Coco. Es hat keinen Zweck, nachträglich

anzufragen, ob dieser oder jener
Gedankensplitter angenommen sei oder
erscheine. Wer soll die 1999 verschiedenen
Beiträge jeweilen daraufhin durchsehen?
Legen Sie von Anfang an Rückporto bei.
Wenn wir Ihren Beitrag alsdann nicht
verwenden können, erhalten Sie ihn wieder.

Erüezi!

Der traurige Pierrot
Pierrot stellt mit hängendem Kopf
in einer Ecke, der arme Trovf,
zerdrückt, dieweilen die Mügel klimpern,
eine winzige Träne in seinen Wimpern.

,Was ist, mein lieblicher Junge, mein Mann?'
So lächelt Colombine ibn neckisch an.
.Was kriecht meinem lieblichen Jüngling fein
schon wieder einmal über's Leberlein?"

,Äch Gott-, so jammert der Pierrot,
,Da steh ich nun und das ärgert mich so,
ich war so sehr auf meine Turmac versessen

und hab sie nun richtig zu Hause vergessen.'

!i»rr .5!iQ

^> ^ z.5l.ii.>cii en «-ronce».
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